
Niederschrift über die Sitzung Sportausschuss der Stadt Wilhelmshaven am 
Donnerstag, 16. Juni 2011, 15:00 Uhr, Vereinsheim Segelkameradschaft 
Geniusbank , Nr. 3/2011 
 

Anwesend: 

Mitglied SPD-Fraktion 

Ausschussvorsitzender Holger Barkowsky 

Stellv. Ausschussvorsitzender Uwe Reese 

Ausschussmitglied Hermann Stolle 

Mitglied CDU-Fraktion 

Ausschussmitglied Michael Kunze fehlte entschuldigt. 

Ausschussmitglied Philipp Panzer 

Ausschussmitglied Heinz Weerda 

Mitglied FDP-Fraktion 

Ausschussmitglied Hartmuth Sager 

Mitglied Gruppe BASU/Tholen 

Ausschussmitglied Claus-Dieter Westerman 

Mitglied Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Ausschussmitglied Erika Lach fehlte entschuldigt. 

Bearatendes Mitglied des Stadtsportbundes 

Herr Nils Böhme 

Gast 

Ratsmitglied Helmut Möhle 

Verwaltung 

Herr Dr. Jens Graul 

Herr Olaf Mertens 

 

 

 

 



A. Öffentlicher Teil 

Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie 

der Beschlussfähigkeit 
 

2 Genehmigung der Tagesordnung  

3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Sportausschusses vom 14.04.2011 

 

4 Mitteilungen und Anfragen  

4.1 Information durch die Segelkameradschaft Geniusbank  

4.2 Sportanlage Freiligrathstraße (Information)  

4.3 Sommerferienprogramm 2011  

4.4 Produktberichte - Bereich Sport -  

4.5 Programm "Jugend und Sport"  

4.6 Stadtsportbund  

 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie 
der Beschlussfähigkeit 

 

 Der Vorsitzende, Herr Barkowsky, eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 
Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

2 Genehmigung der Tagesordnung  

 Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt. 

3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Sportausschusses vom 14.04.2011 

 

 Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 

4 Mitteilungen und Anfragen  

4.1 Information durch die Segelkameradschaft Geniusbank  

 

 

Herr Rütters, 1. Vorsitzender der SKG, stellte seinen Verein mit derzeit 59 Mit-gliedern (8 
Jugendliche) vor. Im nächsten Jahr feiere die SKG 60-jähriges Jubiläum. Diskussionen 
gebe es zur Zeit wegen des „Schlengendammes“ vor der Maadesielschleuse. 

Der Ausschuss nahm Kenntnis. 



 

4.2 Sportanlage Freiligrathstraße (Information)  

 Herr Mertens informierte über den Sachstand zu den Baumaßnahmen auf der Sportanlage 
Freiligrathstraße. Er ging dabei auf den Kunstrasenplatz, die Sanierung des 
Umkleidegebäudes sowie auf das Vereinsheim des WSC Frisia ein. 

Der Ausschuss nahm Kenntnis.  

4.3 Sommerferienprogramm 2011  

 Herr Mertens informierte über das Sommerferienprogramm – Bereich Sport.  

20 Sportvereine bieten insgesamt 24 Sportkurse mit über 350 Teilnehmerplätzen an. Die 
Kinder und Jugendlichen haben für 3,50 € die Möglichkeit eine Sportart, wie z.B. Fechten, 
Judo, Reiten, Kanu, Surfen oder Segeln, in Kursen kennen zu lernen. Erste 
Anmeldemöglichkeit bestehe am 25. Juni 2011 von 10.00 – 12.00 Uhr im Foyer der 
Nordfrost-Arena. 

Der Ausschuss nahm Kenntnis. 

4.4 Produktberichte - Bereich Sport -  

 Herr Mertens stellte die Produktberichte für den Bereich Sport vor und erklärte, dass 
sämtliche Ziele der Produkte nicht gefährdet seien. 

Der Ausschuss nahm Kenntnis. 

4.5 Programm "Jugend und Sport"  

 Herr Barkowsky ging auf die Entwicklung des Programmes „Jugend und Sport“ seit 2007 
ein und machte deutlich, dass es in den vergangenen Jahren immer wieder Anpassungen 
gegeben habe. Nach Inkrafttreten des Bildungs- und Teihabepaketes sollte mit dem 
Programm nun ein Schwerpunkt im Bereich der Übungsleiter gesetzt werden. 

Herr Mertens stellte anhand einer Tischvorlage den Vorschlag der Verwaltung zur 
Anpassung des Programmes vor (Programm 2011: siehe Anlage). 

Herr Reese vertrat die Ansicht, dass man auch Anreize zur Erlangung von 
Übungslleiterlizenzen setzen und keine bürokratischen Hürden aufbauen sollte. 

Herr Panzer meinte, dass auch darüber nachgedacht werden müsse, was man mit dem 
Programm erreichen wolle. 

Herr Dr. Graul sagte, dass sinnvoll sei, das Programm mit einer zeitlichen und sachlichen 
Begrenzung kontrolliert an die Vereinsrealität anzupassen. 

Herr Böhme meinte, dass das Programm zu den sportpolitischen Leitlinien passe, weil es 
u.a. auch das Ehrenamt fördere. 

 

 



Herr Sager sprach in diesem Zusammenhang von einem guten Anreizsystem für die 
Trainer und Übungsleiter in den Sportvereinen. 

Der Ausschuss nahm zustimmend Kenntnis. 

4.6 Stadtsportbund  

 Herr Böhme gab bekannt, dass er wegen seiner Kandidatur zum Oberbürgermeister das 
Amt des Vorsitzenden des Stadtsportbundes ab dem 01.08.11 bis zur Wahl ruhen lasse. 

Der Ausschuss nahm Kenntnis. 

 

 

 


